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On dem lichen Gatechismo toerden
demfelben allerhand feineRealien befant fepn.
S Er wird tiffen/ twie die vedht.glaubige Kiv-
S dhe Diefes Eleine Budy s allen Jeiten fehr
LW s Dod) gefchdget bat 5 Er tird tiffen / wie Des
SRR (celigen Lutberi Rinder - Catechismus el
grofies Hiiffs- Mittel sur Reformation mit gewefen; Er witd
w:ffen  wie die Pabftler nachdems felbft unterfchiedene Eatechis:
mos 3u verfernigen angefangen | el fie die Avantagen Des
Sutherifhen Catechismi mit (cheelen Augen anfaben/ und eben
purdy folde BVortheile ihren baufalligen Blauben gerne unrere
fiigen wolten 3 Er wird die reefiben Borfellungen pieler
gtoffen Theologen pon der Nupbarfeit und RNothwendigeit
ves Catedyism gelefen haben 5 €8 wird fein Bibliothecgen
nidyt fo {chleche beftelit fepn/ Daff ex nidyt etliche methodos ca-
techifandi drinne antpeffen folte 5 Ev twird fich auf dag pium
defiderium bieler braven Manner befinnen | welde herplidy

wiinfhen/ Daf man_ bey den Catehismus, Sehren doch nidt

immee in theticis fidy blofi aufbalten/ fondern wornehmlidy
die Catedyetifche COBabrheit auch auf die {1bung in der Sotts
feeligEeit applicivent modyre 5 €t wivd mit miv das bobe Chriffe
Furftliche Epempel bewundern | dag Churfiirt Johann Sries
Oridy/ Hodyfeel. @eba@t)tmﬁesgi 0a e nody EhuerPring gerfngfenl

A2 einen




-3 (4) Ee8

feinen Catecdyismum fo ungemein lieb gebabt | Baf ex audh
von feinem Heven BVater epfright veclanges / folden nebf ans
vern Kindern in dev Kivche su Torgau hersubethens Er wicd
wiffern/ toie (pifiindig die Hevven Jefuiten auf Sutheri Cate
dhismus &laf flodern s Er wird fidy die Freudens Shrdnen
per hypotypofin vorffellen Eonnen/ weldye der Sefuit Antonius
Poflevinus, nad) feinen eignen Bekantnif | will vergoffen ha-
ben wenn ev Die Eleinen 3avten Luthevifden Kinder fo fertig
auf ibren Catechismum habe anttorfen hoven / u. w. v. m,
Und weil wiv bende/ Dee Hr. Confrater/ und id) inder Ober-Lauf:
niz leben | und unter den Sadfifhen Kirdpen-Regiment fres
bent/ fo wicd er nicht nue wiffen/ wie die Hevven Patronen dep
Kirden in unfern Lande die Minifteria in Xwudifiin/ Jittaus
@orlig/ Lobau/ und an andern Drten duirch) den Beruff
eigener Catecheten viihmitchft vevmebret ) foudern tyie andy
Nomine unfers 2fllergnadigfen Ronigs vnd Churfiirfiens
von den hochpreiflichen Rivchen-Rath und Ober:-Confiltorio
in Dreffdem dag de An. 1705, d. 9. Decembr. publiciste Cate:
chismus: Patent ntre vor acht “fabren nehmlidy An. 1710,
d. 17. Octobr. auf3 Taddridlidfte wiederholet | und allen
Pfacven zu fosgfdaltiger Beobadytung eingefdarffes worden.
€8 wird nidt fhaden ) wenn der Hert Confrater und idy fols
ches uns einen ewigen Send:Jertul fepn laffen) und abfonders
S lich Die B3orte mureinander durdylefen: Daf ibr die ermady
» einen ente infonderheir vornehmet | und priffet: ©b fie
» nicht nuy thven Catechismum und gute ?@zbli[‘dye@ viiche
»auffeclich gelernet/ fondern auch/ ob fie den beilfamen
» Verffand devfelben gefaffet/ und Oie @:d)‘e 3u Jergen ge:
» nommen/ ingleichen: Ob fie die Lrkintniff GOttes ihres
5, treylandes / der Gnaden-Ordnung/ und ihrer felbft/ ab:
s fonderlich in dev Lebre von der Buffe/ vom Glauben/
»von der Wicdergeburth und Lrneuevung / audh andern
» 3um woblgegrindeten und thatigen Chriftenthum ndthi:
»gen Punéten fattfam untevvidhtet feyn: HiernedfF eudy exs
» Fundiget: CWie die Information der Jugend in den Schuleny
»bevoraus/ fo viel das Ehriftenthum berriffe/ angefieller) unrb»
20
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4, 06 fotvobl die Sdulmeiffer als Gatedyeten davyu gefchickt/
> alg audy: Db die Kinder vahin vedht angefithrer wiivden ?
., mit det ausdridliden Bedeutung/ vafi| wie fie alle Vexs
5 faumniff an jenen groffen Gevichts: Tage 31 vevantwor:
ten batten/ alfo audy foldes von det hohen Dbrigkeit auf
L euftattese Bevidyte | nad) befinden/ mit der Sufpenfion odet Re-
> motion befteafft werden forirde) u. f. 1. Jih vevmetne/ dies
fes alles witd Dem Hevent Confratri {otobl alg miv dent g¢
singften befandt fepn. '

flein toie Eommes dodh/ daf wir hier in unfern
Qande an vielen Ovten entiveder gar nid)t | odev
am affermeiffen nue vow Oftern biff Michael den
Catedyismum traltiven/ wnd nadydem unter allev:
pand Pretexten dag liebe Budy toieder unger die
Band fieden?

Ci3a8 oo ein Pheenomenon exfhrects nng denn e Winy

tecs:Jeit | daff wiv mit dee einfallenven Kalte aud &iffalt

in den fo nothigen Catechetifthen Ambts: Fleiffe werden?
_ A der_gemen untwiffenden Kindec! Ady Ve armen

gammer ! SRan tweibet nody wobl endlic) Sonntagsfitily

die Sdaafe/ was haben aber Dicfe Sammer gethan! dap

ge in der Mittaas « Qinders Sehre ihr FJusser nidy fins
en?

$ery Confrater ! daf ev fih um den Schaden
Sofephs beFdmmert/ ift wob! gethan/ allein (halte
ev meine Aufridytigeit vOT gut) befler tdve ed/
wenn ev diefe Jrage in einer Privat-Conferentz pro-
ponivef hatte/ alg da ev fie durd) den Dru publi-
cirvet 5 S5 verfichere / er WId damit das Ebhrv,
Miniterium meby- proftituiven alg 1vas. gufes

fdaffen !

A3 ~ Mein
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Mein licbee Heve C.F. S habe mivs wol eingebildess

Daf er mit Dem argument ab inhonefto meine
te Abfichten attaquiven toitede.  Allein was witd er damit ges
winnen? Eefilicy ift ja die Klage nidyt univerfal. WBas has
bent vedptfchaffene Ehrentwerthe Manner | die mit den alless
groften Fleiff und Dexteritzt an thren Gemeinden arbeiten
vor eine Proftitution daber su fiivdten? Die betriibte Klage
dber die faulen Hivten diftinguivet fene deflomebr in ihree
€hre und Hodyadytung. Oppofita juxta fe pofita magis ¢lu-
cefcunt. 2 ihr werthen Sdug- Ammen der Kivchen ihe
treuen Haufbalter/ die thr aus euven Schag Altes und Neus
es hervovgubringen/ und damit abfondeclid) vie liebe Sugend
ju ecbauen tiffer/ feene fey e eudy in geringffenn an etiver
Ehre su Erancen/ da obne dem fdyen die Ehre des Predige:
Ames stemlidy in Staub getreten ift! Feene fep ed/ nup ein
SWBort su (dyretbent/ daf man eudy/ als Aelseften/ die wohl files
fteben) midyt Jwiefacher Shre werth halten folte! Sind dody
eyre uborer fchon euve Erone/ und euve Eleinen Catedyigs
mus@duler eure fob-Brieffe? So fiehes der Hevr Confrater,
Daf er a particulari ad univerfale fdyledyt gefthloffen babe.
Bas will ev audy von profticuiren rveden? Das iff Feine
Proftitution/ twenn man cinens andern/ ec lebe in mag Stand
und Ambee ev wolle | feiner gebiihrenden Pftcht evinnert/
und sumabl untee verfwiegenen Nahmen/ mit alfer Mode-
ration a8 dringenden Gemwiffen/ die Lettion liefet ; Sonft
wiiedert alle gure Admonitiones fidy auf lauter Protitutiones
veimen miffen.  Man proftituite fidy nue felbf nidye duedy
feine Faulbeit/ fo ticds ein geringes fepn von einen menfdy
lidyen Tage gerichtet su twerden. Ad) aber/ wenn die ermwach
fene Subbrer feuffgen: YOiv find wobl BOLE lob?! durch un-
feven vovigen Pfare in Catechismo/ und andern 3um tha:
tigen Chuiftenthum gebovigen Staden webl untereidytes
worden / unfeve arme Rinder aber weeden it davinne
verfGumet/ it 2a8 nidy Heve Confrater, eine ihm felbf '@u.
geyogene Proftitution ? Der Hevr C. F. meinet/ 1 harte fole
che meine Klage lieber in einev Privat- Conferentz evéffnmbl
un
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nd nidt duedy den Druc publiciven follens Allein voenn +
und mit wem: wdve folde Conferentz anguftellen getwefen ?
Yenn: Cldenn toirde e8 einen Confratsi, Dev hiev in feinen
Gyewiffens nicht vidtig it/ gefallig feyn mit Audientz i ges
beri? Mit wem? Uit anderni fleifigen Predigeen und Ca-
gecheten 2 2 diefe licben Manner feuffsen ohne dem (ot
sibes Das Elend| vaf das Vold in fo geeulides Unwiffertheis
pabin gebet | und darff id) ihnen meine Shranen nicht ecft
i ihren Shyoof fehieten! over obne Jweiffel mit LHidnnern
von dex andern Gattung: 3¢ V4 rutd ihs treffen/ tvenn
ith coram etfchiene/ und die Propofition mundlicy thate. Jdy
toolte dem Heren Conifratri ein dupend Eremyel erseblen/ wie
fibel viele angelauffen / wenn fie bep manden von unfern
&ycven audy mit ver gedften Tendrefle etwas evinnert/ und
gme eine Jendevung gefehen hatten. Dasoe fitedyte idy mich.

exheele mivs Der Heee AmesBruder nidye ! ev ift flbft fhon
ein bifigen bigig/ und mifbraudt fein SGammet - Musgen 3u
wielen Cufftficeichen) Da id diefes Wenige mit ihm gevedet/ tie
fanffemiithig milede ich angefehen toerden) wenn idy gar coram
toto Plutimum Reverendo Clericornm Senatus Coneilio egfehier
ne2 Ab odio Theologorum libera nos Domirie!

Desrvegen gebet meine Hige nody tobl bin! Id
woill dem Heven Confratrr (o viel evbeblide Urfas
dent des gn mandyer Jeit unteclaffencn Catedhifivens

- porbringen/ die ihn getvig obligiven follen u glaus
ben ) dag idh und andeve darbey unfere Setviffers
eben nicht vevlesen/ fondern uné nody allegeit auf
unfere Ambts-rene beruffen Tonnen,

e®eldhe find diefe? Hepr Confrater?

@y berufite ficdh vorhin auf die Kdnigl, Wer:
ordnungen von ‘f7 o5, tid 1710,/ die denen Superin-
tendenten und Pfacrern in Sadyfen publicivet wors
dens Sft gar gut ! Toenn find aber foldye %B?ié;ll.

efeble
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Befele duvdy die Hodyldbl. Aemter denen farvern
biefiger Lande infinuivet toorden 2 LUnd find denn
unfere Ober-Laupnigifden Rirden-Sadyen nady den
sReifnifhen Kivden- Staat fo durdigehends regu-
lirt? €3 find drauffen in Meiffen viele Ordnungen/
‘Qteb destvegen Dier bey ung nidt in Oblervantz
mo.
ieber Herr Contrater, ein anders find bloffe Ceremonien,
an anders die nothige Lrbauung einer Gemeinde, € giebt
feeplich in unfever Eoangelijdhen Kivche niht an allen Derens
einerley Ceremonien. Cider [engnet diefes 2 Solte aber nidyt eine
Rivche der andern in gutens nachetfernjund die hevelidye@rbaunngf
bie fich bey einer andeen mevcilch fpihren 1aft) aud) bep fich ju bes
forDern fuchen 2 Sch Dachte ja wms gute Eifern wave abfonderhd
die Pflihrunfers geiftlidhen Dydens. Er verfiehe mihroobhl | ich
will nidt/ daf etn Prediger neue anderswo oblervirte Ceres
monien| fo gut fie aud feyn mogen{ vor fich in die Kivche
einfiihre/ denn davsu hat ev alg eine Frivat-Pevfont in confide-
ration ver gangen Kivche Feine Befugnif/ und wiirde duvdy
fotbanes procedere nue in die Dber. Bifddffiichen Fechte ets
nen gealtfamen Eingriff thuns Sondern das wiinfche idy daf
man quoad modum doétrinalem andern Evangelifthen Kirdyen
etwas ablernete) und hernach bey feiner Semeinde chen o viel
@bauung damit fdaffen modtes 3u welden modo doftrina-
1i auch die Catechifationes geboren. Alfo wirde fidy ein Fur
twobl fdywerlicy daviiber befthieren | oder es vor einen Eins
guiff in feine jura Epifcopalia halten] wenn gleidh ein Prediger
oor fich in feiner Gemeinde den Catedismum ju tretben any
fienge! Da ¢8 fonft in Lande nid gerwobhnlicy gewefen/ und
obne ju wacten biff ihm folde. Catechifationes pon hoben Dre
anbefoblen wiirden. Predigen | darsu dag Catedyifiven unliugs
bat mit gehoret| ablolyiren| Sacramenta adminiftriven find
Stiicke [ dte ad internam Eeclefiz adminiftrationem qehdren |
und diefe werden den Pfarrern nachihren@ewiffen gantlich itbevs
laffens Quoad externam Ecclefiz gubernationemjbaben toir e
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i exmarten | 1048 ein Surft al8 Summus Epifcopus in feinen
Canden belicben und publiciven modjte | und Ddiefe find eigents
lidy die Obje&ta Juris Epifcopalis, iehet al{o det Here C. F.
nicht | Dafi wenn aud) weder in Nleiffen nod) in der Ober:
2 aufiig wemabls ein Patent von feifigen CatedyismugUbuns
gen wave publicivet worden/ fie dennod) Ambes: und Gewifs
fenswegen pecbunden bleiben nach dem Egempel andever wohls
eingericyteren Eoangelifthen Kirchen | und fonderltd) nad) dee
trefflidhen Bovvede Lutheri 1iber den Fleinen Gatedhismum |
diefe heilige und allernothigfte Arbeir gerne {iber uns sunehmen/
nur 0as Vold ducd) Gottlicher GBnave aus der greulichen Une
‘toiffenbeit beraussureiffen/ in weldher e ohne Catedsismo eins
bergebet. Ju dem/ ob id) twobl geftehen muf/ daf obbenannte
@onigl. Vefeple de Anno 1705, und 1710, bep unsg in der
SbeyLanfig nicht publicirvet worden / fo ift doch eben dergleis
chen Hodbripmlice Berordnung fdhon An. 1682. d. 25. No-
venbr. ing Land exgangen/ und von dem HohlobL. DberAmbe
in Budifin denen Pfavvern in beyden Cvayfen aufs Nadydraic:
lich{ie foldyen nachzuleben/ anbefoblen wotden. €8 flebet fols
der in dem nue vor 3. Jahren edirten Corpore Juris Provin-
cialis Marchionatus Lufatie Superioris p. 204. in forma und
L, will ih aus foldyem dem Heven Confratri ju Siebe nuv fols
,» gende CBorte excerpirent Geftalt denn audy su foldem Ende
»»( nehimlicy] dawiit dev &Sabbath oufs feperlidhfte celebrives
.. foerde) und fvenn an einen oder andern Dre in biefigen
., Maraqraffthum/ an denen Sonn. und hoben Feft-Tagen Fetne
. Befper - Predigten gebalten werden/ 1 Denen Kivden den:
,,uodi gewtffe Beth: Stunden/ und parbey ein Sated)ismuss
,, Examen weldyes aud fonften/ wenn gleidy Befper Predigten
..find/ Dennody NB. das gange JJabe uber 3u halten anger
2 dednet] und NB. unfeblbar gebalten werden follen/ damit
- die Sugend und andere emfaltige Leute m ihren Ehriften:
,,thum fleifia untermefen/ und davinne ie mehr und mebe
~ erbaner toerden modten.  GHte gefallen dem Hervn Confratri
diefe W3orie? Er confiderire Das babeg gemadyte gedoppelte NB.
wohl.  ©ollen denn nun die Dodlobl, Konigl. Aembzer alle

s i Bieriel
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Bicrtel » Sabe ung Heven Geiftliche durd) renovirte BVerords
nungen ‘unfers Ambes: Fleiffes evinnern ? Und das halt an!
Halt an mit Lefen/ mit.s€rmabnen/ mit Lehren s Tim, 1V,
13. immer von neyen inculciren? SWas gntiwortet der Hevs
C.F. davauff?

E3 Fonnen Werordnungen/ o heilfam und erbaus
fidy fie aud find/ gleidywol aud) 3u mandyen Jeiten
unmdglidy obfervives twerden/ und fan ein Legisla-
tor nid)t alle Umftdnde uberfehen/ die bifeilen in
Wege liegen/ daf man deffen GSefesen nady den Ri-
geur den ([hutdigen Gehorfam mdyt leiften fan. &
ben fo verhalt fidhs mit dev anbefoblnen Catechifation
in der Ober-Laufi. Die Dorffer/ in weldjen wir
desd HErrn TWort verkundigen/ find mebrentheils eiz
ne halbe oder ganse Meile lang/ dic LWinter-Tage find
alizufurs) und da die Predigren evft nady 12, Uhry
audy wol fpdter su Ende Fommen bipieilen nod dars
su frithmorgens eine Leiche mit abjubolen ift/ wenn
iirden die Kinder roieder in die Kivdye Fomen Fone
nen/ o man Nadmittagd catechifiven olte?

$Here Confrater | ich antworte davauff (1) daf wiv gae
nicht befugt find hobe ?anbes;stbnux}gen und Befeble nady
nnfer Caprice s interpretivent. Daber find wir Yerbunden bey
obigen NB. dss gange “Jabr iiber NB. unfeblbar {tri&é 3u
bletben | und feine andeve Glofle Daviiber su madjen. CWiv bil:
den uns (2) mandymabl ein Imposfibile ein/ Dag dody ein blof
ens ration’s ift) und ein fleifiiger Mann Fan duvc) Verftand und
®ottlidhen Bepftand viele unmoglidie Dinge moglihy madyen,
Paulus predigte dort ju Troada und versog das Yort biff
3u Wiitternacht A&, XX, 7. fo fhavff darff fich wobl der Heve
Confrater nidht angreiffen ingtwifchen catedbifive ev nue von 2,
Uhr Nacymistages bif geaen 4. Uhr/ die KicdyKinder wevden
finitd Examine dev Dunckelbeit toegen die KivdyEhiiven wolgn:
41}
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en Fonnen. Seelig iff decPrediget! 1iber Deffern Amss: Fleifs
nidyt aber tiber deffen pimbteJorn die Sonne untergehet! I
dem (3) find die ABinter: Tage Eurgs/ und die Leute Fommen
pon der FrithPredigt fpate rad) Haufe/ fo mache de¢ Hr.C.F.
feine Friih- Predige defto Erirgeri damit aud) gue RNadmittaqss
@inder-Lehre (Weldye exbaulicher ift al8sebn angel-Sermones)
ein paar qute Stiindgen 1ibrig blethen, Als idyin Jena bey den
berafymten Profeflore Orientalium $Heren D. Dangen tag Ebraei-
- fche lexnete | und aber etlide Studenten von der Information
b:8 Heven Con-Rectors hee nodh gewobner waven den Pluralem
o, als DSy mit_einent langen Accente binten ausjus
thiaen/ fo evinnerse fie det Hevr Profellor immer dev Kirsel
und drad: by Hevven/ bic Tage find in Yinter furg/
orum Eonnen fie nuriurg ablefen pnby wirds Sommer
xoerden/ und wiv exlcbens / fo wollen wir etliche Minuten
sur Extenuation det Syllabe D', freygebiger anwenden. Dies
fes Confilium laffe fich der Heve Confrater HON feirien C3inters
Previgten qefalien,  Man Fan ja wobl in einer Srunde viel
treflich qute Sachen predigen. 1lnd worsu dienets/ bafi man
fo viel Similia, aus fetnen ®leiynif Sthas Kaftlein/ und aus
Titii Epempel-Bud) Epempel tiber Epempel beftandig anfithret/
drefe Realien Edunen in Bintet {chon tegbleiben| tvenn nuv
foult eine gute Theologifthe Materie wohl dutdygefiibresr/ und
erbaulich applicivet wird. CWer wirds (4) aud) dov gut preis
feir | Daf dev Hecr Confrater die Sxiib-Predigt lange versdgert/
indent ex exfilich cine Leiche abolet Sftdenn in der CWodye
nicht eit davgu? Odee/ fo ja Dev geichen Conduét Sonntags
nuiffe angeffellet werden | warum gefbidts nidyt Nacdymittage?
Denn fo hatten doch die Centte] da tveden viefet inevitablen Noths
endigkeit die Kinder-Lehre untetlaffen wucde/nod eine a parte
Prediqe su hover in welder fie fich wrec Stevblichteit evinneen
Eouten? Dabingeden/ wenn man i der FeiihPredige eine bals
be Seunde dent Berftorbenen feine Laudes petfet/ und Nacdhmits
taae die Kivche pecfehloffent ift 1 dev liche Sonntag ohne fondeve
@banung feliciter geﬁenbxget witd.  Ady ja warlidy wit folten
quf dem Lande am Gountade aedoppelt _arbeiten| da in der
Ci3oche unfre uborver nidhe piel Zeit und Suft haben eine Beths
Stunde abjuwarien. S
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In thefi, fieber Hevr Confrater, ldft fich alled
$0obl erseblen/ id) bleibe aber davbey/ dag wegen vies
ler Wimftdande nidyt alles gu praticiven.  Weif ev
felbft nidyt/ wie viel arme Kinder auf den Ddvfern
nid)d auf den Leibe haben/ und daher wegen dev
ftrengen Kdlte felbft wobl su Haufe bleiben muiffen/
ob man gleidy gerne alle INibe fie su untervidyten anz
wenden wolfe?

Ein fdhledyter Schluf ! YOeil viel Rinder in dexGemeinde nicht
viel auf dem Leibe habeny fich wieder dieRdlte 3uverwebyrens
und daber 3u fHaufe bleiben/ Ergo ift der HevePfaveentfthuls
Oiget teine Sonntagliche Aindev: Lebren su balten., Dee
Heve Confrater fuche doch nidys folche nichtige Feigerr Bldtter jits
fammen/ feine Blofle damir u bedectewr.  Und ex ertvege
folgends (1) giebts etlidhe Kinder | twelhe wegernt ihrer Ave
muth divffren ju Haufe bletben / fo wieds dever nady mebe
geben | Die Dec Kalte ungeadhret von den Eltern in die Ca-
techifation tverden gefbicft werden.  Die Finder ) die mi
Sobaunne in dex Yuften/ 0as ift auf dem Lande/ (ita e-
nim explicat vox - &muos a Theologis in h. L) erjogen
werden / {ind ohne dem Feiner weichen Rleider gemwohnet/
und fonnen wegen ihrer dauerhaffren Conttitution fchon ein
@tindgen Rdlee qusfiehen.  Man made ihnen nue das
Manna veg Catechismi fein fhmadhafft/ oder nady Lurheri
Worten i dee Vorrede feines Eleinen Catedysmi | man
fiveiche ibnen nue die lanbens Articul nady ihrec Nugbars
fein wacker beraus | die eute werden fidy nidht birten laf
fen/ fondern ung felbft bitten/ daf wiv ihren Kindern den
Gasedhismum | ungeachtet aller Rdlte | nur fleifig in die
Hinde qebei. Dev Hevr Confrater glaube | dag find feine
bloffe Hyperbolen/ fondern idy rede aus ver Erfahrung.
Aenn audy (2) nue etliche wenige Rinder erfthienen /s
folten wiv denn folchbe unfers Ambts nicht genieffen lafz
fen v Defto eher Eonte man herum Eommen/ und durd
viele Eragen einen ieden befonders vl qutes levnen, Und
sum enigflen/ da iy iedweden nidht phyfice in Ddie @Lrtc&e

(4 ?
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nothigen ESnnen| htten twit dody unfern Ambe und Gemwif
fen etn Gniigen getbant/ daff tiv twegen et LBerantwortung
des vevroabrioffen Dluts Finfftig sov dem Judyer » Stubl
G Hrifti nidyt fbam-roth werden diiefen. &g find tbers
bif (3) Oie Rinder - Lebren auch nicht allein vov die
Ainder/ die im Yinter wenig ansusiehen haben/ fondevnt
sugleich mit vor dic evwadhfencit tYiannes - und Yeibes:
Perfonen verovdnet. O e8 giebt piele Knaben von huts
dect Sahren) die) ob fie wobl dev Sdyrifft langft Meifter
fept folten/ dDody nody bediirffen) da man ibnen die erftent
PBuchitaben der Chriftlichen Lebre fernet. Der Pabftler Coch-
loeus de adtis & feriptis Luthert f. 55, beFennet von den Lus
theranern Uber Das 1522f€ Qabr ¢ Die gemeinen Seute
unter den Lutheranern fFreiten mit unfern Pfaffen des
Glanbensswegen aus dep Yibel/ und tnmen audh die Weiber
mobe Speiche aus der Wibel ihren Glauben 3u beftattiz
gen/ aus den Aopff gefchwinde anfibren/ als ool unfes
ve Pricficr anf dev Cangel.  Cidie flehets um Die ieftge
utheriidre NadFommenfdaffe? Sind die Heibet und Kine
pet in den iefiigen Seculo audh fo Beveit suv Verantiyors
tung 2 O i fage | twenn an mandyen Ovt eine Vifitation
folte angefleller weeden | €8 wiliden wiederum folche ftavcte
Brocen mit unter laufen [ alg ehemabls im Mectlenburgie
fden] da nacy D. Schuppii bevidt / der Superintendens Hom
einem Bauer| den ev gefragt ¢ Yie viel find Haupt:Stus
e der Chriftlichen Lebre? Jur utwort beFommen: JHhery
Superintendens , das ift eine feltfame Svage / wiffet ibrs
soch beffer oenn ich 5 Obder tvie §u Danbig einfien nady
Zeven D. Wiautifthens Obfervation ein Sunge von 15. Jabe
ver vem Prediget | der ibn nadh hergebetetert Vater Llnfes
gefraqet 2 YOO iff unfer Vater fetzo nach den YOorten/ die
ou recitivet haft v Geantmworret : Der Vater ift nicht Dax
beim / fondern auf der Wache / welches ein grofies Ge-
Lichter gegeben.  CBer ift aber Schuld davan/ Here Con-
frater P viemand anders| als die Taulbeit pieler Sehrer in
Riven und Schulen ! Will man denn nodh nidht Hands
gueifflich feben | wem Ddev ftebe §ated)i8mu6 febe nothig %D:
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Und (4) wenn die Rdlte fa fo firenge wdve (tiewobl twir niche
in den Falten Nord: Eandern wobhnen ) daf daber fu befiivdy
sen | die Meiften mochten ausbleiben [ fo laffe ibm der Here
Confrater nut folgende gute Monita recommendivet feyn :
Eeftlich/ miiffen ja nidt eben Die Catechifationes nady vielen
Stunden abgemeffen werden | fondecn e deutlicher/ ie Eiivs
ger/ ic beffev. ~ Liebe Kinder muf man fein bey dev Luff
echalten.  SBBie es aud) uberhaupt ein grofiec Fehler bey
pergleidhen Methoden ift| wenn man in ein pagr Stunden
ein gqanges Haups: Stid ablolviven twill/ befler ifis) wenn
man bep Dvey oder vier Fvagen bleibet | aus den Fragen
utheri toieder andeve Kletneve ad captum difeentiom formi-
vet| und dergeftalt duvch Offters Aiedecholen alles dem Ses
dachtnif wobl empraget. Dasg andere Monitum ift von
nidt geringer oWBidytigleit : Man catechifive aud) fein flarfs
fig Privatim , und beftimme in dex YOoche 3um wenigjicn
eine Stunde / da die Catechumeni im Pfares Hanfe evicheis
pent/ und dev [nformation abwarvten. Jd) fenne feine Mdn:
ner/ Die Diefes mit ©eegen practiciven. Da Ecnnen bernad
bie Ginder die fidy megen der Kdlte entfhuldigen | in dee
warmen Stube the Erbauung finden / und fonderlidy wirds
denen Bieh Hivten) die Sonntags an manchen Drten audy
unter den ONittagss GDrres: Dienft austreiben | ( weldes
aber Chrifiliche Obrigteiten billig remediven folten ) rvefflidy
guftatten fommen.

Seun ich 1ils toobl dem Heren Confratri in
Briiverlichen Wertrauen erdffnen (denn fonft adyte-
te ith mirg vor eine Sdande iemanden. e gu bes
Eernen /) dafi 1h meby ald einmabl dergleichen Of
fentlidhe Examina tentivef | 1weif aber nidht wober
e8 fommen/ dag die Subdrer eher meiner als id)
irer 1 crdrifig tworden [ daher iy hernad) das
gRerd wegen der Meiften anfienbleibenden felbft ha-

~ be ing ftedfen gevarben (affen.  Ermunterte midy
nur meine Gemeinde 1 mehreen Sleiffe) davan folz

f¢ e$ gewip nidyt feblen. :
Liebes
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Lieber Herr C. F. ex vergonne DBriveclidy mitihn inebenfo quten
Bertranen einBoregen ju veDen/und deute pgtne%veubergigfetg
nidyt 1ibel. Sch binaus allen Umftanden voliig perfuadivet | daff
bey diefer oehnuiithigen RKlage dte meifte Schuld biog und allein
aufibn elbfalle. €3 ift unmdglidy daf Ehriftliche Eltern aus
berglicherBorforgevor die seitlidye und ewige WWoblfabet ihres
acmen unwiffenden Kinder durdy bewegliches Bittent | griindlide
Ror(tellung von dem beilfamen Nusen des Catedyismt/und von
den freundlidien fanffemiithigen Umgang eines Predigers mit
ven Kindeen/ nidyt folten Eedfftia gevithret verden die Jhrigen in
die Catehismus Examen i fchicken. I babe neulicdhda ich aus
RNadybarfthaffe bey eines Vacanz predigen miiffert/ und vidmerts
feinec Mittags: K inder-Lehre beptvobnetel aus feiner gangenSehrs
(et wabrgenomen) Daf et/ licberHeve C.F, vonden freundlichen
fanfftmithigen Geift SEfu Ehrifti (der dody in Kindee :Sehren
ein othiges Requifitum ift ) allurenig befie/ indemer/ wenn
etiva feine R1rdy Kinder nicht fluch vecht antworten fith gleidy 1i-
ber fieersivnete/ und mit honifchen biteven oeten (3. €. Siebe/
wie O doch 0a fEebeft! vecht wie ein groberHauer! Bift Ou
nichteinN. N2 Yas vor cindyecterling muf indeinenGebirne
ftecken? u. f. . ) ausfilere. Da bedencte dod) der Hevr Confrater,
tie folche fehone Realien Den fenien gefallen miifen? Ob evnidt
pamit dev€iebe feinerJuhorer fich vevluftia made/ u. confequenter
alle@rbanung gangl. davnicder {hlage? Wex twied feineKmber s,
Gyefinde gerne in die Sffenthiche Verfamlung fehicken/ wenn fie mit
dem Privilegio etnes Difen] Efels/ grobenBauers/ wieder nad)
Haufe Eorten follen ? Gewif das find FeineFlofculi, Dieerin den
Epiffeln Pauli/ odec inden obfthon harten Predigten Ehrifti wies
ver Dievevftoctten Phavifdes finden wirds Darff er fid) nun wun:
dern] ettt ein andecmall die Lente ihre Kin der 3u Haufe behal:
ten ? Abfonderlich entbhalte ev ficy dodh Finfftig von dem Schelts
ciort eincs groben Bauers, Man meiff moblj Daf bey honnetren
Senten diefes umSpridyBort worden/ damit fie eines Menfchen
riide mores perftringiten/ it abet! daihn $Drt ju folchen quten
Seuten vocivet/iffg nidt prudentis & de tempore foldyes b aebraus
_dyen. Eift eine Proftitution einem ebrlicyen SNann feinen Stand)

in weldenipn@Ors gefesiet bat! fpoteifch vorgumwerfen/ u gie{at_g
glei
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gleich etlichel weldyen man eine Metamarphofin Yon SHergen gerne
mirtichte] fo toivd ecDodh in feiner Gemetndeaud) fehr viele findeny
die Das Decorum nod giemlich vecftehen) ob fie fchon su den Fiiffen
det heutigen Carthefianer niemabls gefeffent. Pecoracampigiebts
in Stadten und Dovffeen/und davff man fie nidht ecft am hellen
Zagemit Diogenis Laterne fuchen. Mrch dinckes auch tiberhaupe/
Dafi Der Hevr Confrater die veritablen Gigenfdhatfren nidyt an fidy
habel weldye su einent guren Satedieren evfordert werden/ tind daz
pee es freplich Fein Wunder/ tenner feitte catechumenos feht efnts
geln gehlen Ean. Det hodyverdienteThologusHr. D. Johan. Schmi-
dius hat/algevan. 1638. inden Svafburgiichen Sebiethe etne ges
naue Vifitation angeftellet / und untevfchiederie Defette wabrges
nomen/ nachdem gewtiffe Memorialia Vifitationis Feclefiattice, die
an, 1692.} 12. 4. 8. in Leipsiq gedvuct worden hintevlaffen davine
neersu einenAdtum examiniserfordevt/daf er peripicue,deutlich/s
devots, anddachtig/ prudenter, Eluglich/ patienter, geduldig, vev.
vidbtet werde s Sind gewif voveveflidhe Cantelen! Dev Heev C.F
petiffefid) felbfF ob ex nadh foldyen allegets procedirer? O getw:f qu’
re Catecheren wadhfen nidyt auf den Baumen) daf man fie wie dag
veiffe Db{E imHerbft hevunter fehittein fan. € wdresu wiinTeny
dafi Profeflores auf Univerfiteeten, attftart iclen andern unnugen
Qeugs | dasinfuturam oblivionem gelernet wird/ die Studiofos
Theologie ﬂe'iﬁig lyieegu praeparirten/ odex! weins Studiofi Dafelbft
nicyt haben Ednten) deffo attenter bep andever Gelegenieit auf dets
gleichen geribe und belicbte Catecheten mecckrent/ und thre K unfks
Griffeibnen fein ablerneten. Oes feel. Hrn.D. Guinibers dims
mels-Y0eq/ mweldyer in unfer Saufig mehrentheils gebrandye wird/
ift wol ein feines hieru dienliches %umelgen/ e il aber gleichivol
anders trattivet fepn/ als wenn man blop dieFragen o nach dee
Reibe ohnebeygefigte mehrereErEldrungundWicderholung hee
recitiven laff. Sedody ift diefe Methode guie Noth nodh beffers ald
wenn einergat Heve Langhanfens 2iblifthe §eagensdie erlidhe
Bande in §oo ausmadien; suHaufeabichreibet/ und ficals feine et-
eneAvbeit in Die Schule (hictet/ daf dev Schulmeriter fie enernt
g?moern on erffen Budy Mofis an bif wieder sumEnde derBibel
ausiwendia fofl levnen laffen. QBas ift Das nidyrvoretne irraifona-
ble Methode? DieBiblifthen Fragen find fho eine giemliche ﬂ%rn-
e
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“the Gpeife) Kinder von 8. Jabren bedtivffen nody deeIMildy 2¢. Nune
‘aus diefen Difcours twird et Hr.C.F. perftandenhabén) woher e
wieleicht Foriien mag/daecid) tiber den Mangel der Jubover bep
feinen catechifiven befdhiveret. Hater onftnod) was ju evinnern?
a diefes rolte id) nod) fagen/ mein feel. Herr Ante-
cefior bat nur von Offern bif Midyael catechifivet/ folz
re idh) Denn nun Jabr aus Jabr ein diefes o befdhtverliche
Berd uber mid) nehmen 7 Fefi man in dev Sugend was
anfanget/ o pretendivens die Suhdrer fetd/ und maden
 eine Sduldigkeit draud, 1nd da man un Alter dod)
- nidyt wiedey jung wird wie ein2Adler/ dieRrvaffre nehmen
abl die Sorgen st/ man fan onft faum den ordinaiven
Ambts-Werridyrungen vorfiehen s Soweif man jawol/
und dieGriabrung lehrees) was vor&pott bernadeinen
Drediger suim Lohn wird/ foefi ev dag nid)t mehr preafti-
ren fan/ as ev in feinen jungen Sabren mit Jreuden
sur Ehre® Oted vervidhtet. Andeve penadybarfeAmtss
sBrider diirffren midy aud) ol vor einen Sonderling/
Pietiften, u. {.w. audfhrenen/ als ob idhy8 nur aus ez
geler Ehre thise/ von den Leuten gelobet 5i werden/ und
paduvd 1§>re11%£n1bt,5¢€§-le1§; superringevn/ ald die bighev/
eben wie idh) den TWinter durdy nicht catechifivet. Deli-
berandum eft diu, quod ftatuendum eft femel. Dodyich
yoet/ wad i thun will: Jehrwilldas gange Jabr durd)
Rinftig meineHmes-Predigeen {0 cinvidyten/ dag id) bey
Ertldrung der Epangelien imer mir gt aufden Cated)iss
mumveije/ trog dem geboten) Dev pernad) miveine Ver-
faumnii oderSauleir inmetnem 2Amte bepmefien oL}
sMein wevther H. Confrater ! Eift Des Dings su viell daferhiee
auf einmabl vorbringet. Dod) Bedult! idy will eines nad) den ar
vern Erivglid) beantworten. Eefilich fchlieffer Devfelbe alfo: Yeil
mein feel. HY. Antecetlor von Oftern bif yichael catechifivet/
was ol ich denn etwas £Teues aufbrivgen/und foldyes das gas
e TJabe hindurch thun? Dawundert midynun (a) Daf dev Here
C. F. nicht gat davos hale als ob éc feinenHrn.Anteceflorem @mgen
i yden
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Erden fchimpffre wenn ee fein Ame exnftlicher/ ald jener traltirte?
Bieleicht FSnren ja twol mandyen unrer feitten uborern folde GBes
pancfen enfallen/ wenn fie die vovigen Verfaumuiffen/ und feinte
tegigen etfrigen Ambes:Fleif sufammen aufeine Waage Shaale
legten? Sed hoc vigév rapddw ! Dodh (b) er wird diefen Syllogif-
mum 1ol nidt inredyten Eenft formiven. - Denn das wdire was
febt abgefchmacttes/wenn wic tn unfern fo widytigen/und mit thew
ecfter Berpfandung unfever Seelen tibernorienen heiligen Aembe
tecn nidyts mebr 1hun duvfften u. folten) als was unfer Anteceflor
gethan.  Sdyweif gar 1ol das ift Da8 wonudpiANilov er faulers
Briider : YWas fol ichs thun/ hate doch mein Vorfabre niche ges
than s Diefen Miedlingen abet gefchebe gar vedit/ wenn man thnen
auch die nach und nady etngefchlichenen Accidentien wiedes befchnis
tej Die Raifon mwiirde toteder gelten/ hatsen doch dieHerven Anteces-
fores, tvie u beweifen/ folde Accidentien audy nidht genoffen. O
lieber Here Confrater! Der geedyre Richter wirdan jenen groffen
®erichrsTage nidht fragen: Haft dudeinen Amte bifiber fo pun-
&uel vorgeffanden/wic div dein Anteceflor dieAbfehrifft davon
t)interm%en : Gondern fowicd erinEifer fragen: Haftdudeines
Ambtes (o gewiffenbafft gewartet/ alses dicLrbauung und
lotbdurfft deiner anvertrauten Gemeinde exfordert bats
Cienn wicd uns audy bey unferer Ordination porgelefen: So ge-
bet bin/ tnd weidet die feerde/ wie es cuer Vorfabre gethan:
Gondernt fo heifts: Yeidet die dreerde Chrifti/ o euch befoblen
ift /und fehet wobl 3u/ nicht geswungen/ fondern williglich /
nicht um [handlichen Gewinfts willen/ fondeen von Hertzen:
Grund 1 Petr. I, v. 2.  WWarlid) fa/ nicht unfers Antecefloris feir
ne A&iones, (erfey fleifiig oder faul getvefen) fondecn die Noth-
durfft de avmen unwiffendenfeutes die in greulicher Unmwiffenbeit
dabin geben foll die Norm und Ridt-Shnue feyn darnady wie
unfern gebiihrenden Ambes Fleif einvichten, Dec evbannte ins
necliche Juffand unfee KivdyKinder foll uns lehren/ wie wir dag
CWBovt vecht theilen/ undieden fein gehriges Theil vorlegen follen,
Leider ! (0 wave diejenige Semeindel die jum evffen einten faulen
Hicten bekommen/ die unghickfeligfte von der AWelt/ denn (o wites
ve fidy immey ein Succeflor aufden andern bernffen) und bey diefen
proce(lu in infinitum toiisden endlich Sebrer und Subsneﬁv at%fm‘
: 12112
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Teuffel fahren. €8 wiieden audynath diefen fhStten Principio hor

‘hengeiftlidyen Collegiis vie Hande trefflid) gebunden feyn/ denn
teofjund madyefid) esnes beenady anJoab! und fibreibe ipmetwas
Neutes/ dagad zdificationem populi gehret/ vor/ twie bald wirdey
fich qufoie Infallibilitet feines feel. Hen. Antecelloris beruffen/ aus
det bofen Confuetudine eitien Formalem Legem madyen/ und fidy
Diincben daritnen non quod pueri in faba, gefunden su baben? D
Des elenden Prjudicii! Stebet alfo dev Herr Confrater nidyt/ was
woveine chledyte Figur evmit feinen feel. Hrn, Antecesfore machet?
Dafier sutm (2) voriende: Yenn manin dex Tfugend roas ans
fange/ (o prateadirtens bevnachdie Subover alleseit/undmadys
ten eine Schuldigteitdrauss Jfigar Bullig/und iff ex parte deg
Heven C.F. einenidytige Entfchuldigung. Jubover/ dievon ihren
Drediger alles| was jur Erbauung dienet/ mie Eifevja aufalle exs
finnlidye MWeife pratendiven) find alles Lobeswerth. Vermushet
ver Heve Contrater in jeinet Gemeinde dergleichen liebe Seelen|
idygratulivethmdarsu.  Sonft find fierarzaves. D0af wivin
unfeen Europa fo glidlidy odven algin Ot Sndien die Danifchen
$Hevven Mislionarien ju Tranqvebar/ welden ihren suHalle pu-
blicirten Relationen von den Hepdnifchen Malabaren vihmen/
vaf fie fie audy auf sffentlicher Gaffe umeingeten/ und GOttes
oBort geenevon ibnen hoven wolten| weldye angenehme Preeten-
fiones foltert ung Das fepn 2 Undwie? Sind alle dergleichen Prae-

tenfiones @hreiftlidyer Qubdrer nidyt vecyrmafig? Barum fisen:

tein den Aemeern ? Dic cur hic? Hevr Paftor! & iff (c) wegen
des Binfftigen Altevs beforget/ und meinet/ weil doch die
Araffee mebr ab/als sunehmen / wie wirds alsdenn haltens
weii mandas Yerck nicht mebr (o burtigalsehemabls treiben
Eontes Lebrenicht dic L vfabrung/ wasvor Spott hernach eis
nen Prediger sumLohne werde/ wenncr dasnicht meby prafti-
ven Eonne/ was ex inZinfang feinesAmees mit Sreuden verrichs
tet: Sch wita{he dem Heven Confiratri, 0 et fthon tegen feines
FinFrigen Alters beforger ift von Hevgen/ dafihm SOt foldies
in veidyenMaaf DesSeegens ecleben laffe! Allein warum wilevets
necBoblthar GOtres | devgleidyen dag liebe Alrev ift/wieder die
@& sl Intention fo mifbrauden) daf eveben/ weil evalt ju wecden
verhoffet/ in feinen ungen Sa!éten Die Hiaut nidys dean fivecten
; 2

fill 2’




+§43 (20) &3

1ill 2 Dashat fa der giitige BOtt mit feinen IWoblthaten nidye
umung verdicnet. Esbeiltfo: edlter/ te Ealter/ und wef wie
injungen Sabren nidyt fleifig geavbeitet/ fo wird ung im Alter des
ftomely:frievenn. Hingegen wie fanffre muf es dody einen altery
Ehrenaerthen Priefter thun/ wenn evfichy feiner jungen Priefter.
Sahrenidht fchamen darff/ und manihnn feinen alten Tagen Feis
nejungeFaulbeit vorwerffen darff. Dev Heve Confraterlaffe nue
ins Ednfftige SOTT forgen. Dev Hifre giebt den Hliden
Arafftiund Stdvde genug den Unvermogenden. DieRnaben
werden mude und matt/ und die “Junglinge fallen/ abex die auf’
den yErren havven/ Briegen neue Rrdffte/ daf fie auffabren
mit §lugeln| wie Adlev/ daf fie [auffen undnicht matt werdeny
daf fie wandeln und nicht mide werden/ Efa. 40.29.30/ 31,
Daslaffe fichver Heve C. F. jum Troft gefchrieben fepn. Sy has
be einen Prezanteceflorem in meittem 2Umbte gehabe der nun fhon
1iber'30. Sabr in Minifterio geffanden/und in feinen legten Jals
ven Sonntags feine soepPredigten undKinder-Lelyren vevvicyretf
dems BOtt Lob! test an den Det/ va er SDITT dienter) nicht an
Kraffeenfeblet/ fondern twie ich hovel beyetliche fechBig Jabren fich
fabelidy verfiingert) (dev HErrlaffe den werthen Mann nod) lans
gelange bonum fignumin Domo DEibletben ! ) ift denn die Hand -
Ded HEven verbiirse/daf fie unfer Alter nicht audy fo begnadigen
Fonne? Dafer fich d) des Spottes fiivchtet/ venm ev alsdents
nicht mebr fo/ wieanfangs/ werde avbeiten ESnnen/ davan ift
nichtsugedencten.  BVeeninffrige Juborer wiffen inter tempora
judiltingniven, Ultra pofle nemo obligatur.  Die Meriten, die
wiv ung i der Jugend erworben/ werden ungaud) nicht im Altee
verlaffen.  Utdefintvires, tameneftlandandavoluntas. ~ @inen
alten Mann hilt man wasd sugute.  Aaven aud) etlidyes die alge
ventt unfers Unvermogené fpottetent | quemlibet fd ingenio
abundare patimur.  Sieleda/ unfer Jenge ift im Himmel / und
dev uns Lennet/ift in dev dhobe/ Hiob 16/ 19.  Fauler Ambtss
Britder NadvReden muf man (e) fondevlich qrofmuithig vevays
ten. Sie vereathen damit mehr thre Baudy-Pfafferey | als daf
man fievor die Leute halten Fany die ettwas jur Beforderung@otes
lidgee Ghre und Crbauung ihres Nachften beyrragen wollen,
SBenn fiein ihven Plaveten nices auf und §u sufchlicffen bdtte'ry
1€
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fie wiirden ficy um S, Peters Sabliiffel sum Himmelteid) wenig
bekimmern. Do) Petrus etiam currit, 368 {thades dem Hrn.
Confratri, wenn ee ntn gleidyein Sonverling) Pietifte, u.f.mw, mr.
beiffen mug? Avndt/ giutfeman | Grofigebauer | Scviver | (D
weldye grofie Theologi! ) haben and puvd diefe Hedyel gemuft.
Giedachrer feliger Hr. Arnde foll alleseit wie id) 1w Olearii Liez
dee:Schag gelefen habel wenn derBers gefungen worden : fiiv
bat die YOelt teaglich gevicht/ mit £ figen zc. fein Miisgen voe
das Sefichte gebaltenund gebethet haben/und da ibm fetn S
watam er folches thuel gefraget/ habe et geanttortet : v bete
alleseit bey diefen Vevs/ daf GOt feinen Léftevernibre Suns
dennicht bebalten wolle! Herr Confrater thue ex Desgleichen !
Verflucht fey bingegen/ wer das YOerdE des Heren nachléfig
thut ! EBie wollen ung Fein beffer Brodt backen laffens als tweldyes
infete vedlidye iefst mut dev Grone vet Ehren vor Den Stuhl des
Lammes fehende Vorfahren paben effen miifen.  Diftder Here
Confrater fiir bifen Jungen fo gar furdytfam? Se wenn ex dody
nimmenichreine Prieffer-Kappe angesogen batte! Hic Rhodus,
hic falta ! Oer Tenffel fhencts Feinen) der das NReich CHrie
fiti fudyt/ thung nidyt Fremde/ fothuns unfereeigne Haufgenoffert.
Das merce der Heve C. F. viele miiffens nodyerfabren. Daslefs
teund (£) gefalt miv endlidy ol wenu et fich refolvitet/ Bunfftig
in feinen 2Amts-Predigren feine Jubsrer/ Grofiund RAlein/ avf
den Catechismum 3u weifen/ :c. Desegen aber Darff ex nody
nidst {o getvaltig teogen. €8 ift gut/ vaf ein Prediger auf dem
Ranbe unbd in der Stadt (Denn des groben Tudys findet man nadh
utheriABorten audy dafelb(®) alle feine Methoden fo einvidytet/
baf cv immet feine Thefin aud) aug den Gatechismo beftaveet )
(denn {o feben die Juhover realiter, af ver Catechismus ein Fleis
ner Ausiug aus derBibel fey) es ift aber audy/ liecber Herr C. F.
et noch gervaltiger Unterftheid unter einer bloffen Catechetifdhen
‘prebigt/unbuntecemer@:ated)ettfd)enS‘?mbec:sebre. S fenet
gehet Der Sermon nady et NReibe fors/ man bleibt beyy det Connexi-
o, und bringt foein Stiindgen sus Bey der Cateched pechalt
fichs gacanders. Dabat per Sebree in fener Information einen
befonDernn Voreheil und Der 3ubdrer bey ferner Aufmerdfameeit
Die gewiffe Evbaunng, Des Seqbters Untervicht iff ein conti‘ryg)it;
3 iche
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licdhes freundlidyes Sefprady/ ev fraget / e hovet die Antwort
mevctet | w0 es feblec/ ex bilffe den ftamlenden ju vedyre/ pers
beffert den Srethum/ geige/ wovinne de Feblee befiehei da fan
et eineFrage offt und mit anbecn CWorten tviederholen/ damis
ev febe/ ob der uhover mit Verffand antpworte/ odet aber) vb
ev Die Antiwort/ wie ec fie austwendig gelecnet) nuy {o herbese;
u.f.v. DemJubsrer aber werden durdh fo freundliche Unters
vedung alfe Dubia {eidyter benommen/ er twird getvofter su ant:
wouten] freudiger der Sache weiter nachzudencen und in furser
Deit gefchickt Rechenfihaffe wegen feines Blaubens yu geben. Al
fer foldyer Bortheile toied fich dev Herr Confrater bey fetnen ordi-
naiven Sffentl. Predrgeen ob ex gleich feine Kird) K indee darbey
mit auf den Catechismum weifert il und davsu thm Heven D,
Carpzovs Epangeltfthe Fragen teefflid) dienen twerden/ nicht fo
gewif evfreuen. Drum thue man das eine/und unterlaffe nid;e
Dagandeve. Genugdenn! DevHr. Confrater lebein den angetres
tenen liebenenten Jabre wobl( u.vevgeffe meiner in feitier andddy
tigen Priefterl. Borbitte nicht/ desgl. idy audy beeglich thun wevde,

Ay Herr Confrater nody eing! Ja wenn nuy
die Herefafic an meinen Orte/ da idh dev Kivchen
diene / {o tvie feine wdre/ dag fic mid) in meinen heis
ligen 2Ambte fecundirte, miv bey meinen Funffrigen
Catechifationen fein unfer die Arme griffe/ und die
Unferthanen davsu anbielte | wie gerne toolte id)
Sonntags Srih undMittagsd avbeiten? aber o wird
fie lieber feben / wenng bey den alten Herfommen
bliebe/ und ftatt des Catedyismus-Examinis Barer |
Sobn/ Todter/ Hevr/ Jrau/ Kuned)t jum + -
Iy ich) will mein Leid in mid) freflen!

Beteiiber Heve Confrater! Er dendt vieleiche nue fo! Jch will
ihm den guten Nath geben: Gebe ev hin ju dev Dbrigeir feis
nes Duts ftelle ex ihe aufs Beweglichite und Befdetdenfie die
Nothrwendigkeit der jahrlihen Kinder-Lehren vor/ bitre und fles
be e/ dafi man ihn in einen fo guten Inftitnto nicht vevlaffen/
fondern (wenns Noth haben folre ) auf alle Weife (ecundig&n ;

- B {6y
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médyte; Euoffue ex hierned(t pro fuggeltu feiner anverrrauten
lieben G3emeinde feine Rationes, die thn Erdfftig dabin vermss
gen | fie audy Gonntags ju Mittage/ und in ver QBode Priva-
tim i Hanfe eine Stunde 3u catechifiven | thite ev alle8 nady
briinftiger Aneuffung feines licben SDttes | daff e su feinen
Phangen und Begieffen fein Sedeyen gebe: BOITZT | dev die
Hevgen aller Menfdyen lencbet | tore ev twill toird belffen/ und
foird alles wobl von [atten aehen. €8 berubet ja auf folden
angefteliten Kindec- Lehren von felbft das Particulair-Intereffe
einer Obrigkeit | wenn fie e8 nur verninftig confidenven will.
Denn was wicd fie vor Unterthanen einfien haben/ wenn nidys
die Qinder in der Sugend_sur Sottesfurdyt) Buffel Ernene-
vung/ und der dataus fliefenden Reverentz gegen thre Dbrigs
Feit untermiefen werden? Die Madyiavelliften {hwagen immer
davon: Die Religion fey nuv ein Staats-Griff/ dic Leute
gegen ibre Obrigteit im 3aum 3u halten / fonft fey alles 3u
veelachen.  Bie fie e8 ablolute meinen| Fomme meine Seele
nidht in ihren Nath. Aber fecundum quid ex confequenti rai-
foniten fe oohl.  YOann eine Obrigteit nuy |ftets auf ibve
fihuldige sHoff Dienfte dvinget / (onft aber anf Schulen: Kivs
chen-Information dex TJugeno nicht balt/ (wie einfiens einet
emmabl gefage/ da ihym bey Erbauffung eines Guths das Jus
Patronatos mit angefdlagen worden/ ob ex bey feinen Ritrers
Gif; eine Rivche hatte oder nichyt/ davan liege thm eben mdyzs)
die darff fich auch bernah nicht undern/ wenn fie allex
YOege belogen und betrogen wivd, Denn wo Fahme bey iby
ven Unterthanen das Gewiffen und die Gottesfurdyt ber/ die
dod 31t allen Dingen nigeft? S glaube $Here Confrater, dies
fes alles wird die Obrigleit feines Orts felbit reifflich verfiehen.
Solten denn aber alle feine licbreiche und Relpedts-volle Bor: -
fiellungen umfonft fepn) wobl! £x bat feine Secle ervettet!
®Ott hat ihm das Weltlide Sdiverdt] Stod und Knittel
nicyt in die Hande gegeben. YOer fromm ift/ fey immerbin
fromm/ wey béfe ift/ fey immerbin bofe! Apoc. . ult. Sy
will ingwifden jum Neuen Jabre witnfden: GOTT gebe al-
lewege Chrifiliche ObrigEeiten/ und fleifige Ambte-Driider
{5 wird es wobl in GOttes Hanfe fiebn/ Amen ! Ad) jo ‘/ ﬁg

affe
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laffe alle DbrigEeiten fo gefinnet fepn/ wie Lrichen Voldmarn
von Werlepfch. Diefen feeligen Heven tiihmen die Hiffovien/
pafi ec viel auf @Dtt und fein SEort gehalten/ und fichs eine
fonderbahre Sreude ey laffen | wenn e ju GOttes Ehrel Kivs
den und Schulen beforderlich feyn Fonnen. @ verfdumete/
wenn ev Ginbeimifcy war | obne Nothideingende Urfady Feine

pedigt/ und wo er iemand in dev Kivdyen feylaffen fabel fehickte
¢c bald von feinen Dienern einen hin drobete audy {olden Kits
dhenShlaffern mit den Gtode.  Offtmabls hat ev gu feinen
und andeen Plaveern gefage: Sieben devven / thut ihy das
ure mit Straffen undVermabnen/ undwent enerSchwerdt
bes Geferes/ welchesibt inTTunde fibrven muffet/ nicht meby
fchneiden will/ fo babe ich ein fchérffers/ fagt mivs/ ich ¥an
und will audy predigen mit den Geborfam und Gefangnif,
D(1g einmabt dev Pfaveer auf dev Cangel die groffe Vevadytung
der Catechismus-Predigten (D das muf ein fleifiger Mann
gewefert fepnt) ftvaffre/ lief dev HeveOber: Hauptmann alle
fein Bolar ing Slof 31 Ubeleben fordern/ und that ihnen
Dafelbft eine fonerlide Nady: Predigt | vermabuete fie hefftig
and mit Genf yum Sepdr ves Sottliden Corts| und wo fie
binfiibro o unfieifiig und unadtfam/ wie bifiher gefcheben/ fepn
soiieden | folten fie feinen Eenft] daf ev daran ein herliches
Mmipfallen hatse| cwerct befindens Ot laffe ATofen und
avon fibetall in gutes Harmonie fleben ! 2Auch treue Av:
beiter in defre Krndte fenden | Echor uns licber Hirre
GOTT! Der Heve Confrater frage nidyt: YOer iff der Au-
tor? Eo fep/ ter ec twolle] ev wiinchet | Daf in Jion YOabr:
beit und Gottfeligteit ‘mad)fe und blipe

bif ans ELnde.
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Farbkarte #13

Soeyven W qrren (fonderlich)
auf demSande/

SBelche stvav

- GndenenSonntdglichen Frib-Predigten
ShreSdaafe weiden/ hingegen purchUnterlafjung

erer durd)d ganfe Sapr hindurd) ndthigen
wittaglichen Catechismus: Sehren ihres
Sammer vergeffen

Aus

SBabrhafftiaen Gsetviffens- Trieh/ und berslicher
b b@gagung ver ar&en umwiflenden Jugend

Verfaffet
Won

Ginemum den Schaden Fofephs bebimmerten
Fmbt3-Bruder.
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®orlis/ verlegts Johann Sottlob Lauventiud, 1719,
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	Sabbathischer Denck-Zettul, Vor die Herren Pfarren (sonderlich) auf dem Lande, Welche zwar Jn denen Sonntäglichen Früh-Predigten Jhre Schaafe weiden, hingegen durch Unterlassung derer ... mittäglichen Catechismus-Lehren ihrer Lämmer vergessen.
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